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2019 WEINGUT SCHLOSS VOLLRADS RIESLING SEKT BRUT

Artikelnummer:  
EAN-Code:  

Qualitätsstufe:  
Rebsorte:  
Geschmacksrichtung:  

Analysedaten:  

Terroir:

Der Jahrgang:

Ausbau: 

Speiseempfehlung:

Qualitätswein b.A.
100 % Riesling
brut

Alkohol: 12,0 % vol 
Restzucker: 12,2 g/l 
Gesamtsäure: 6,9 g/l

Taunusquarzit und Löss finden sich in unseren Weinbergen. Mildes Klima, begünstigt 
vom Rhein auf der linken und dem Taunusgebirge auf der rechten Seite.  

100 % Edelstahl

4015265016006

Unser Rheingauer Riesling Sekt – in Flaschengärung hergestellt. Die ausgeprägte Mineralität unserer Böden sowie ein mehr 
als 20 Monate langes Hefelager verleihen ihm sein feingliedriges Riesling-Aroma von Grapefruit und Limettem mit anhalten-
dem Abgang. Die feine Perlage, strohgelbe Farbe,  gepaart mit einer erfrischenden Säure, machen diesen Sekt zu einem 
prickelnden Erlebnis.

1600

Perfekt Begleiter zu festlichen Empfäng, aber auch zu feinen Fischmenüs, 
Risotto-Gerichten und Speisen mit leichten Soßen. 

Auch im Jahr 2019 purzelten die Wetterrekorde, es war geprägt von geringen 
Niederschlagsmengen und extrem hohen Temperaturen. Der Austrieb und Vegetati-
onsbeginn der Reben erfolgte gut 10 Tage früher als im Durchschnitt, schon Mitte 
April. Einzig der Mai bescherte der Natur eine kurzfristige Abkühlung. Von Juni bis 
September war es dann wieder durchgehend viel wärmer, als im langjährigen 
Durchschnitt – die Spitzentemperatur im Rheingau lag bei 41,3 Grad Celsius. Damit 
wurde der seit 1892 bestehende Temperaturrekord gebrochen.

Ausgerechnet zu Beginn der Weinlese um den 23.9. wurde das Wetter dann 
zunehmend unbeständig. Der Regen während der Weinlese führte dazu, dass ab der 
2. Oktoberwoche die Erträge nochmals zurückgingen. Insgesamt brachte uns das 
Jahr 2019 eine Ernte mit qualitativ hochwertigem Lesegut, aber in der Menge ein 
um gut 25% geringeres Ergebnis als im langjährigen Durchschnitt.


